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Präsidentin Dr. Andrea Eder-Gitschthaler: Weitere Wortmeldungen dazu liegen 

nicht vor. 

Wünscht noch jemand das Wort? – Das ist nicht der Fall. Die Debatte ist geschlossen. 

Wir kommen zu den Abstimmungen, die über die gegenständlichen Tagesordnungs-

punkte getrennt erfolgen. Bitte nehmen Sie Ihre Plätze ein! 

Der Herr Schriftführer und ich werden von unserem Stimmrecht Gebrauch machen. 

Zunächst gelangen wir zur Abstimmung über den Beschluss des Nationalrates vom 

11. Dezember 2020 betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das Bundesgesetz, mit dem 

zur Abdeckung des Bedarfes zur Bekämpfung der Covid-19-Pandemie 

Ermächtigungen zur Verfügung über Bundesvermögen erteilt werden, geändert wird. 

Es liegt hiezu ein Antrag der Bundesräte Karl Bader, Marco Schreuder, Kolleginnen 

und Kollegen gemäß § 43 Abs. 1 der Geschäftsordnung vor, gegen den vorliegenden 

Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch zu erheben. 

Ich ersuche jene Bundesrätinnen und Bundesräte, die diesem Antrag zustimmen, 

gegen den vorliegenden Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch zu erheben, 

um ein Handzeichen. – Das ist die Stimmenmehrheit. Der Antrag, keinen Einspruch 

zu erheben, ist somit angenommen. 

Es liegt ein Antrag der Bundesräte David Egger, Kolleginnen und Kollegen auf 

Fassung einer Entschließung betreffend „Gemeinden nicht im Stich lassen: Ersatz der 

Kosten für die Durchführung der Massentests“ vor. Ich lasse über diesen 

Entschließungsantrag abstimmen. 

Ich ersuche jene Bundesrätinnen und Bundesräte, die diesem Entschließungsantrag 

zustimmen, um ein Handzeichen. – Das ist die Stimmenminderheit. Der Antrag auf 

Fassung der gegenständlichen Entschließung ist damit abgelehnt. 

Weiters gelangen wir zur Abstimmung über den Beschluss des Nationalrates vom 

11. Dezember 2020 betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das Epidemiegesetz 1950 

und weitere Gesetze geändert werden. 

Ich ersuche jene Bundesrätinnen und Bundesräte, die dem Antrag zustimmen, gegen 

den vorliegenden Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch zu erheben, um ein 

Handzeichen. – Das ist die Stimmenmehrheit. Der Antrag ist somit angenommen. 

Es liegt ein Antrag der Bundesräte Christoph Steiner, Kolleginnen und Kollegen auf 

Fassung einer Entschließung betreffend „Verbot von Covid-19-Zwangstestungen und 

Zwangsimpfungen“ vor. Ich lasse über diesen Entschließungsantrag abstimmen. 



Bundesrat 17. Dezember 2020 917. Sitzung / 2 

 

Version v. 12. April 2021, 12:52 A - 18:35:55 Abstimmung 

Ich ersuche jene Bundesrätinnen und Bundesräte, die diesem Entschließungsantrag 

zustimmen, um ein Handzeichen. – Das ist die Stimmenminderheit. Der Antrag auf 

Fassung der gegenständlichen Entschließung ist damit abgelehnt. 

Schließlich gelangen wird zur Abstimmung über den Beschluss des Nationalrates vom 

11. Dezember 2020 betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das COVID-19-

Maßnahmengesetz geändert wird. 

Es liegt hiezu ein Antrag der Bundesräte Karl Bader, Marco Schreuder, Kolleginnen 

und Kollegen gemäß § 43 Abs. 1 der Geschäftsordnung vor, gegen den vorliegenden 

Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch zu erheben. 

Ich ersuche jene Bundesrätinnen und Bundesräte, die diesem Antrag zustimmen, 

gegen den vorliegenden Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch zu erheben, 

um ein Handzeichen. – Das ist die Stimmenmehrheit. Der Antrag, keinen Einspruch 

zu erheben, ist somit angenommen. 

 


